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An Sonn und Feiertagen verjammeln fich an einigen Orten die jungen. Burjchen

und fpielen das „Steinewerfen“ (umetanje), das heißt fie werfen Steine von der Schulter

herunter, wobei jeder feine ganze Kraft in Anwendung bringt, um den Stein möglichit

weit zu fchleudern. Wer am weiteften wirft, der wird für den beiten Steinewerfer

(nadmetad kamena) erklärt. Außer diefem Spiel ift au) das „Flüchten“ üblich, jowie

das Ringen, wobei fich je zwei anfaffen und einander zu Boden zu werfen trachten, ferner

 
Spinnende Frau.

das Zielen mit dem Gewehr nach einem Baum, einer Platte, einem Hahn oder einer

aufgeworfenen Münze.

Neben diefen gymmaftifchen Spielen find auch einige andere in Übung, bei welchen

e3 fich um einen Gewinn handelt, jo das Kugelipiel, das Blattenjpiel (plole, plovanje),

das Klapperfpiel (na podkapieu) u. f. w., wobei allerdings jowohl der Gewinn als der

Berluft jtet3 ein minimaler ift.

Schließlich gibt e3 Hunderte von Scherzjpielen, zu denen auch das Lügenfpiel

(nadlagivanje) gehört, wo jeder Mitjpieler möglichit frech Kügt und die Zuhörer entweder

ihm zuftimmen oder Wein zahlen müfjen. Derartige Scherz und Lügenfpiele find am

meisten in Spinngejellfchaften itblich.

Sobald die langen Herbftnächte eintreten, vergeht an Werktagenfein Abend, an dem

nicht Mädchen, junge Frauen und mit ihnen zugleich auch Burjchen bald in diejem, bald


